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Antwort
zur Anfrage Nr. AF/0020/2025

 
Vorlage: AW/0038/2025 Datum: 23.05.2025

Dezernat 2

Verfasser: 31-Ordnungsamt Az.:

Betreff:

Antwort zur Anfrage der AfD-Stadtratsfraktion: Digitale Kfz-Zulassung in Rheinland-Pfalz

Gremienweg:
26.06.202
5

Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Antwort:
 
1. Wie lautet der Name des Ansprechpartners der i-Kfz-Zulassung in Koblenz?
 

Anbieter des Onlinedienstes: Komm.ONE (AöR)

Weissacher Straße 15

70499 Stuttgart
0711/810820
 
KommWis Gesellschaft für Kommunikation und
Wissenstransfer mbH
Hindenburgplatz 3
55118 Mainz
06131/62770
 

Lokaler Ansprechpartner: Zulassungsbehörde Stadt Koblenz

Blücherstraße 40

56073 Koblenz
zulassungsbehoerde@stadt.koblenz.de
0261/129 4420

 
2. Ist die i-Kfz Stufe 4 in der Stadt Koblenz vollständig umgesetzt und funktionsfähig?

 
Die i-KFZ Stufe 4 ist in Koblenz vollständig umgesetzt und funktionsfähig.

 
3. Falls nein, welche technischen, bürokratischen oder etwaigen Probleme verhindern eine

flächendeckende Nutzung?

 
Entfällt.

 
 
 
 

4. Wie hoch sind die aktuellen Gebühren für eine digitale Kfz-Zulassung in Koblenz und wie
unterscheiden sie sich von dem analogen Verfahren?

 
Vorgang Kosten Online Kosten vor Ort

mailto:zulassungsbehoerde@stadt.koblenz.de
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Außerbetriebsetzung 2,70 € 16,80 €

Umschreibung ab 18,25 € ab 27,40 €

Neuzulassung ab 31,15 € ab 30,60 €

 
5. Wie werden die Gebührenerhöhungen für eine digitale Zulassung von 7,80 € auf 16,80 €

begründet?

 
Bei der Gebühr in Höhe von 7,80 € handelt es sich um die Gebühr für eine
Außerbetriebsetzung vor Ort bis zum 31.08.2023. Diese wurde zum 01.09.2023 auf 16,80 €
angehoben. Die Gebühren für digitale Zulassungen wurden ab dem 01.09.2023 gesenkt.

 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz:

„Das Bundesverkehrsministerium möchte mit der Reduzierung der Gebühren für online
Zulassungen einen Anreiz für eine stärkere Nutzung von i-Kfz schaffen.“

 
6. Wie viele analoge Zulassungsvorgänge konnten in Koblenz durch i-Kfz bereits eingespart

werden?
 

Eine statistische Auswertung ist laut Anbieter lediglich ab der Reaktivierung des
Onlinedienstes im Juli 2024 möglich. Seit diesem Zeitpunkt wurden bereits insgesamt 1737
Zulassungsvorgänge jeglicher Art online abgewickelt.

 
7. Welche konkreten Einsparungen erwartet die Landesregierung durch die Digitalisierung des

Zulassungsverfahrens in Koblenz?
 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz:

„Nach den uns vorliegenden Informationen ergeben sich für die Kommunen durch die
Digitalisierung des Zulassungsverfahrens aktuell keine Einsparungen. 
Für die Fahrzeughalter ergeben sich bei Nutzung von i-Kfz Einsparungen, weil nach den
Festsetzungen der GebOSt hierfür niedrigere Gebühren zu erheben sind. Uns liegen jedoch
keine Statistiken über Zulassungsvorgänge vor, die in der Vergangenheit mittels i-Kfz
abgewickelt wurden. Konkrete Prognosen, welche Einsparungen hier zu erwarten sind,
können somit von uns nicht abgegeben werden.“

 
8. Welche finanziellen Mittel stellt die Landesregierung der Stadt Koblenz zur Verfügung, um

die digitale Kfz-Zulassung weiter auszubauen?
 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz:

„Nach unserer Kenntnis sind Förderungen für einzelne Kommunen nicht vorgesehen. Das
Land hat in der Vergangenheit lediglich Kosten für die Anschaffung und den Betrieb der
Software zur Abwicklung von i-Kfz für die KommWis bzw. die KommOne übernommen.“

 
9. Wie ist die prozentuale i-Kfz-Fähigkeit in Rheinland-Pfalz bzw. wie lautet die Anzahl der i-

Kfz-fähigen Zulassungsbehörden?

 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz:

„Bei allen rheinland-pfälzischen Zulassungsbehörden können Zulassungsvorgänge online (i-
Kfz Stufe 4) abgewickelt werden.“

 
10. Wie viele der geplanten 575 Online-Bürgerbelangen (Stand 2023) sind derzeit in Koblenz

digital zu verrichten?
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Von den 575 OZG-Leistungen, welche wiederum rund 6.300 Einzelleistungen beinhalten,
sind durch die Kommunen rund 370 OZG-Leistungen (mit rund 4.700 Einzelleistungen)
umzusetzen. Eine kreisfreie Stadt wie Koblenz muss hiervon wiederum ca. 226 OZG-
Leistungen digitalisieren.
Aktuell sind in Koblenz von den rund 226 OZG-Leistungen 44 OZG-Leistungen ganz oder
teilweise digitalisiert und stehen den Bürgern und Unternehmen zur Nutzung zur Verfügung.

Sie decken 267 Einzelleistungen ab.
Darüber hinaus bietet die Stadt Koblenz 41 weitere Verwaltungsleistungen digital an, bei
welchen es sich nicht um offizielle OZG-Leistungen handelt. Hinzu kommen bisher 15
selbstentwickelte rein verwaltungsintern nutzbare digitale Verwaltungsprozesse.
Insgesamt sind demnach aktuell 323 Einzelleistungen im Rahmen der OZG-Umsetzung bei
der Stadt Koblenz digitalisiert.

 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: -
 
Finanzielle Auswirkungen: -
 
 




